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Sandsteinplatten - Lieferung betreffend .
Nro . 7187. Zur Herstellung der Trottoirs auf dem Freiburger Bahnhöfe find circa neun«

taufend Quadratfuß Sandsteinplatten erforderlich .
Die Lieferung dieser Platten soll frei an irgend einen Stationsplatz der Großh. Eisenbahn

geschehen, von wo auS die Bauverwaltung deren Weiterbeförderung auf ihre Gefahr und Kosten
übernimmt.

Die zu dieser Lieferung Lusttragenden werderz eingeladen , ihre Angebote längstens bis zum
20. Juni l . I . bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen . Die näheren Lieferungs- Bedingungen
können bei den an der Eisenbahn gelegenen Wasser - und Straßenbau- Jnspectionen eingesehcn
und erhoben werden .

Karlsruhe , den 29. Mai >846.
Obcrdireclion des Wasser - und Straßenbaues .

I . A . d . D . :
Scheffel . vät . Riegler.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Pforzheim . (Landesverweisung . ) N . 16017.

Durch Urtheil deS Hofgerichtö dcS Mittelrhein -
kreiseS vom 23 . April d . I . Nro . 5097 wurde
Kutscher Ludwig Laitenberger von Kaltenwesten ,
Königl. Württemb. ObcraintS Besigheim , dessen
Signalement hier angefügt ist , des Großher-
zogthums verwiesen , waS hiemit zur öffentlichen
Kenntniß und zum Benehmen der Polizeibe¬
hörden öffentlich bekannt gemacht wird.

Pforzheim, den 28. Mai 18 )6.
Großherzogliches Obkramt.

Dreh.
Signalement des Laitenberger .

Alter : 35 Jahre ; Größe : 6' 2" ( württem-
dergischeS Maaßl ; Statur : schlank ; Angesicht :
oval ; Haare : braun ; Stirne : hoch ; Augen¬
braunen : braun ; Augen : hellblau ; Nase : breit ;
Wangen : schmal ; Mund : gewöhnlich ; Zähne :
gut ; Kinn : länglich.

[ 1-1 Lörrach. (Fahndungs - Zurücknahme .)
Nro . 13797 . Der unterm 28 . Februar 1845
von uns zur Fahndung ausgeschriebene Willibald
Meier von Wehrholden ist nunmehr an unS
eingeliefert worden , weßhalb wir die Fahndung
zurücknehmcn.

Lörrach , den 2? . Mai 1816.
Großherzogliches Bezirksamt.

Wolfinger .

Schopfheim . (Straferkenntniß .) No . 8270.
Da der zur nichtstreilbaren Reserve gehörige Sol¬
dat Johann Jakob Sänger von Maulburcr sich
auf die öffentliche Vorladung vom 8 . v . MtS.
Nro . 5646 weder dahier noch bei dem Großh.
Kommando der Artillerie-Brigade zu Karlsruhe
gestellt hat, so wirb er als Deserteur und seines
OrtSbürgerrechteS für verlustig erklärt , sowie
in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt .

Außerdem wird scine persönlich, Bestrafung
auf Betreten Vorbehalten .
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Dessen Signalement wird behufs der Fahn - i
düng auf ihn auch hier beigefügt . -

Schopfheim , den 29 . Mai 1816 . i
Großherzogliches Bezirksamt . !

Gaß . !
Signalement !

deS Johann Jakob Sänger . !
Größe : 5 ' 5 " 3 " '

; Körperbau : stark; Gesichts¬
farbe : gesund ; Augen : braun ; Haare : blond ;
Nase : spitz ; besondere Merkmale : keine.

Bruchsal . ( Aufforderung . ) Nro . 16766 .
Unterm Heutigen wurden der Katharina Gallus
von Stettfeld 3 Battist - Hemden , fünf leinene
Hemden , von denen eines M . A . dae Nro . 1
gezeichnet ist , ein Frauenzimmerhemd , gezeich-
net R. v . und ein leinenes Tuch abgenommen , j

1 . 2 .
Da dieselbe sich über den redlichen Erwerb

dieser Gegenstände nicht auszuweisen vermag ,
vielmehr der Entwendung derselben verdächtig
ist, so wird der zur Zeit noch unbekannte Eigen -
thümer ausgefordert , sich dahier zu melden .

Bruchsal , den 29 . Mai 1816 .
Großherzogliches Oberamt .

Würth . !
s2f Karlsruhe . (Fahndung . ) Nro . 8729 . jDer in dem würktembergischen Fahndungsblatt l

vom 20 . d . M . Nro . 61 ausgeschriebene , aus !
dem Gefängnisse durchgcbrochene Johann Georg !
Gemming von Ehingen , K . W . OberamtS Reut - j
lingen , soll sich gestern hier aufgehalten , einen j
Diebstahl begangen und ohne alle Geldmittel !
nach Straßburg begeben haben , in der Absicht , !
nach Algier zu gehen . j

Sämmtliche Behörden werden um Fahndung >
auf diesen als sehr gefährlich bezeichneten Ver - j
brecher , dessen Signalement unten folgt , ersucht , i

Karlsruhe , den 23 . Mai 1846 . I
GroßherzoalicheS Stadtamt . !

Ruth . l
Signalement . Alter : 31 Jahre ; Größe : |

5 ' 9 "
; Statur : stark ; Gefichtsform : breit ; Ge - ,

sichtSfarbe : bleich ; Stirne : nieder ; Haare : '
braun ; Augen : braun ; Augenbraunen : braun ;
Nase und Mund : gewöhnlich ; Wangen : voll ;
Kinn : rund ; Zähne : gut ; Beine : gerade .

f2s Durlach . ( Unheil . ) Nro . 1825 — 26 .
I . Senat . In UntersuchungSsachen gegm Ignaz
Geifert , Franz Joseph Markgraf , Peter Kübel
und AloiSDeger vonEtupferich , wegen Urkunden¬
fälschung , wird auf amtöpsiichtigeS Verhör zuRecht srfanut :

ES feie Franz Joseph Markgraf der zum
Nachtheile der Wilhelmine Kühlenthal in
Karlsruhe , öeziehungSweise des Hauptzoll -
amtsverwalterS Schweickhart in Altbreisach ,
verübten Fälschung einer Pfandurkundc über
ein Darlehen von 1500 fl . für schuldig zu er¬
klären und deßhalb derselbe in eine gemeine
Zuchthausstrafe von 6 Jahren u . 3 Monaten ,
zum Ersätze des dem Beschädigten zugefügte »
Schadens , so wie zur Tragung von einem
Viertheil der Untersuchungskosten , Beides unter
sammtverbindlicher Haftbarkeit , endlich in seine
StraferstehungSkosten zu verurtheilen .

B . R . W .
Dessen zur Urkunde rc . rc.

So geschehen , Rastatt den 17 . April 1816 .
Großh . Bad . Hofgerichl .

( gez . ) Obkircher . ( 1- 8 ) ; gez . ) Schrickcl .
Aus Großh . Bad .

Hofgerichtö - Verordnung ,
( gez. ) Deimling .

O . A . Nro . 13382 . Da sich Condemnat Franz
Joseph Markgraf aus flüchtigem Fuße befindet
und dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
obiges Urthetl an Eröffnungsstatt hiemit öffent¬
lich verkündet .

Dnrlach , den 25 . Mai 1816 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

v . Stengel .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
' ahnden .

Im Bezirksamt Wolfach .
1 ) Dem Andreas Harter , Gutsbesitzerin Kall¬

brunn , wurden vom 21 . bis 25 . April zwei
Stücke halbgebleichtes Reustentuch ä 18 Ellen
auf dem Hausgange im Werth von 12 fl .
entwendet .

2 ) Dem Wendekin Armbruster in Schapbach
wurde am 1 . Mai in einer unverschlossenen
Waschküche ein Kessel von Kupfer mittlerer
Größe im Werth von 6 fl . entwendet .

3 ) Dem Jos . Jehle , Uhrenmacher in Schenken - '

zell, wurde am 25 . April eine Taschenuhr
von mittlerer Größe mit weißem Zifferblatt ,
römischen Zahlen , einfachem glattem Silber¬
gehäuse , nebst einer doppelten silbernen Kette
mit 2 Schlüsselchen von Zehnkreuzerstücken ,
im Werth von 13 fl . , entwendet .



J 417
4) Dem Reinhard Breitsch in Heubach wurde

aus dem Küchenkamin eine Seite Speck im
Gewicht von 30 — 40 Pfund ä 20 kr . und
aus dem Brunnenhäuschen 1 Pfund Butter,18 kr . werth, entwendet .

5) Dem Moritz Heitzmann aus dem Straß¬
burger Hof wurde im Anfang des Monats
Mai einkupferner Brennkeffel mittlerer Größeaus der Backküche entwendet . Werth 7 fl.Im Bezirksamt Haslach .Rro. 9053 . I » der Nacht vom 25 . aus den

26. Mai wurden dem Stephan Heitzmann zu
Niederbach , Gemeinde Steinach, nachbcnannte
Gegenstände mittelst Einbruchs in fein Wohn¬
haus entwendet :

1) Drei ganz gleich große Stücke Leinwand,fein , ungebleicht , 3 Ellen breit ; jedes Stück
zu 18 Ellen, die Elle 2l kr. werth . — 18 fl . 54 kr.2) Zwei Stücke ditto , etwas feiner , — der
Moßmann 'scheu Ehefrau gehörig , — jedes Stück
zu 18 V’i Ellen ä 21 kr . . . . 12 fl . 57 kr.

3) Drei Stücke 2 Ellen breiter Zwillich , un¬
gebleicht, die Elle zu 18 kr . und jedes Stück
24 r/z Ellen haltend . . . . 22 fl . 12 kr.

Im Oberamt Pforzheim .
No? 15511 . In der Eichmühle dahier wurde

entwendet:
1 ) Ein neuer weißgrauer tuchener Uebcrrock

mit Weißen Knöpfen und weißem Futter. Auf
der rechten Seite des Rocks befinden sich zwei
Oelflccken.

2) Eine silberne Taschenuhr mittlerer Größe
mit deutschen Zahlen und gelben Zeigern. DaS
Zifferblatt ist weiß ; die Uhr wird hinten auf¬
gezogen. An der Uhr war eine schwarzbraune
Haarkette mit silbernem Beschlag .

3 ) Zwei Gulden in Münze.
4) Eine braune Haarkette mit Goldbeschläg .
5 ) Eine porcellanene Tabackspfeife . Auf dem

Kopfe befindet sich das Brustbild Napoleons .
Im Oberamt Lahr.Nro . 16479. Dem Friedrich Blohorn von

Lahr wurden am 6 . oder 7 . Mai von seiner
HauSbühne entwendet :

1 ) 1 geräucherter Schinken im Gewicht von
etwa 4 Pfund , 2 fl . 24 fr . werth .

2 ) 1 MannShemd von starker Leinwand mit
faltigen Aermeln und ohne Zeichen , 1 fl .
12 kr . werth .

3) 1 Leintuch, auS zwei Blättern bestehend ,
und ebenfalls ohne Zeichen , 2 fl . werth.

Diese Entwendung wurde wahrscheinlich durch
eine Weibsperson verübt , die um fragliche Zelt

im Hause gesehen worden sein soll , die von
mittlerem Alter , ziemlich groß sein , einen ge¬
streiften Rock uud Tschoben angehabt, ein rotheS
Sacktuch vor dem Kopf gehabt und ein gestreiftes
kölscheneS Säckchen in der Hand gehabt haben soll .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des z 74 des ZehiitablöfungS -

gefetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschloffen wurde:

im Bezirksamt Engen :
[2 ] zwischen der Pfarrei Zimmern und den

Zehntpflichtigen auf der Gemarkung Zimmern
und Jmmendingen ;

im Bezirksamt Psullendorf :
13 ] des der Heiligenpflege Sigmaringen aus .

'
der Gemarkung Straß und Hilpensbergzustehen¬
den Zehntens .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abznlöscnden Zehnten in deren Eigenschaft alS ,Lehenstück, StammgutStheil, Unterpfand u . f. w
Rechte zu haben glauben, werden daher aufge¬
fordert, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 dcS Zehntab-
löfungsgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren, andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

[2] Karlsruhe . ( Brennholzlieferung.) Der
Brcnnholzbedarf Großherzoglicher Zolldirection
für den Winter 1846 auf 1847 , in ca . 40 Klafter '
vierfchühigem trockenem Waldbuchenholz be¬
stehend, soll an den Wenigstnehmendenin Accord
hegeben werden .

DeSfallsige Angebote sind längstens bis Mon- .
tag den 15 . Juni d . I . , an welchem Tage Vor¬
mittags 11 Uhr die Soumission eröffnet werden
wird, bei Unterzeichneter Stelle, bei welcher auch
die näheren Lieferungs-Bedingungen eingesehen
werden können , schriftlich einzureichcn .

Vorläufig wird nur bemerkt, daß nahezu der
ganze Bedarf sogleich nach erfolgterGenehmigung
geliefert werden kann .

Karlsruhe , den 28 . Mai 1846 .
Erpeditur Großherzoql. Zolldirection.

Barck.
Nntergerichtllche Aufforderungenund Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .« »durch werden alle Diejenigen , welche auswas immer für einem Grunde an die MassenachstehenderPersonen Ansprüche machen wollen,
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«rufgefordert , solche tn der hier unten zum Rich¬
tigstellunqS - und VorzugSverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandSrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen, wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung deS MiffepflegerS , Gläubigerausschusses
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden alS
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬
sehen werden sollen .

Aus dem Oberamk Rastatt :
ttj von Durmersheim , an die in Gant er¬

kannte Verlaffenschaft der Ignaz Weingärtner 'S
Wittwe , Luitgarde gcb . Schlick , auf Freitag
den 24 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Oberamtskanzlei ;

| 2 | von Au a, R . , an den in Gant erkannten
Ankerwirth Anton Busch , auf Freitag den
10 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Oberamtskanzlei . •

AuS dem Bezirksamt Brette » :
HJ an den in Gant erkannten DistrikStnotar

Johann Christian Kanvia von Karlsruhe , auf
Donnerstag den 18 . Juni d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Präklusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab -

athaltenen LiquidationS - Tagfahrten der unken
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmaffc ausgeschlossen worden ,
und zwar :

AuS dem Oberamt Lahr .
In der Gantsache des HechtenwirthS Karl

Lehmann von Lahr — unterm 22 . April 1846 .
AuS dem Bezirksamt Haölach .

In der Gantsache des Webermeisters Nikolaus
Volk von Schnelliugen — unterm 27 . Mai
1846 Nro . 9072 .

Aus dem Stadtamt Karlsruhe .
In der Gantsache des Schneidermeisters Joh .

Fuchs von Karlsruhe — unterm 26 . Mai 1846 .

Schuldenliquidarioneu der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auöwan -

berungS - Erlaubniß nachgesucht. Eö werden da -

<
aU

m
^ >' ei cn ' fle" , welche auö was immer für

einem Grunde eine Forderung an dieselben zu

machen haben , aufgefordert , solche in der hier
unten bezeichnet«« Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen , alS ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte.

AuS dem Oderamt Bruchsal .
121 Joseph Graf 's Eheleute von Heidelsheim ,

auf Donnerstag den 18 . Juni d . I . , BormiltagS
8 Uhr .
AuS dem Bezirksamt RheinbischofSheim .

[3 ] Der ledige Johann Wundt von DierS -
heim , auf Dienstag den 9 . Juni d . I . , Mor¬
gens 8 Uhr .

Rheinbischofsheim . ( Schuldrnliquidation . )
Rro . 5608 . Apothekergehülse Christian Ludwig
Beuttel von hier , welcher im Jabr 1835 nach
Nordamerika grreiSt ist und sich seiiher dort auf¬
hielt , hat dahier um AuSwanderungS - Erlaub -
niß nachgesucht.

Demzufolge wird Tagsahrt zur Schuldcnliqui -
dation auf

Donnerstag den 18 . Juni d . I . ,
Morgen «' 8 Uhr , angeordnet , und werden hiezu
alle Diejenigen , welche Ansprüche an denselben
zu machen haben , ausgesordcrt , solche längsten -
bis zur Tagsahrt geltend zu machen , ansonst
man ihnen später von hier ans ZU ihrer Be ^
friedigunq nicht mehr verhelfen könne.

RheinbischofSheim , den 23 . Mai 1846 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bodmann .

Karlsruhe . ( Vermögens - Einweisung be¬
treffend . ) Nro . 9045 . Nachdem die Verschollen¬
heit c eS abwesenden Bierwirlhs Heini ich Schenk
von hier dreißig Jahre gedauert hat , wird auf
den Antrag seiner nächsten Veiwandlen die
unterm 11 . April 1816 erfolgte fürsorgliche Ein¬
weisung derselben in das Vermögen des Ver¬
schollenen für endgültig erklärt .

Karlsruhe , den 27 . Mai 1846 .
GroßhcrzoglicheS Stadtamt .

Ruth .
Durlach . ( Aufforderung . ) Nro . 12918 .

Die Erben des verstarb . KüferS Georg Krieger
von Aue haben auf dessen Erbschaft Verzicht
geleistet , dagegen hat die Wittwe desselben
um richterliche Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Verlaffenschaft ihreS Ehemannes nach¬
gesucht .

Diejenigen , welche auf diese Verlaffenschaft
waS immer für Ansprüche zu machen haben ,
werden aufgefordert , solche binnen 4 Wochen



dahier anzumelde » , widrigenfalls dem Anträge
der Wittwee Krieger entsprochen werden wird .

Durlach , den 15 . Mai 1846 .
Großherzogliches Oberamt .

v . Stengel .

Kauf - Anträge .
111 Epielberg , O . AmtS Durlach . ( Liegen -

schastSvcrsteigerung . > Aus der Gantmaffe deS
Friedrich Müller dahier werde » auf richterliche
Verfügung vom 18 d . M . Nro . 12782

Mittwochs den 10 . Juni d . I . ,
Morgens 9 Uhr , auf hiesigem Nachhause nach¬
benannte Liegenschaften einer öffentlichen Ver¬
steigerung auSgesetzt werden :

Eine Behausung sammt Scheuer , Schopf und
Wagenhütle .

1 Viertel 4 Ruthen Acker oben am Gäßle ,
neben Friedrich Karcher und Philipp Karcher .

1 Viertel Acker in den Pfitzen , einers . Friedr .
Karcher , anders . Friedrich Müller .

34 Ruthen Acker in den Neubrüchen auf der

Höhe , einers . Wilhelm Kornmüller , anderseits
Friedrich LichtenfelS .

1 Vrtl . Acker in den neuen Neubrüchen , einer¬
seits Christoph Weder , anders . Philipp Karcher .
» 24 Ruthen Acker auf den Kalkäckern , einers .

Michael Karcher . anders . Wilhelm Kornmüller .
1 Viertel 8 Rüchen Acker über den hintern

Wiesen , neben Jakob Rau und Michael Becker .
30 Ruthen Acker in der Hell , einers . Heinrich

Müller , anders . Gecllieb Weber .
30 Ruthen Wiesen in der hintern Hell , einers .

Christoph Kornmüller , anders . Philipp Müller .
25 Ruthen Acker im Dohnreisig , einers . Jakob

Ott , anders . Friedrich LichlcnselS .
17 '/ 2 Ruthe » Acker in der Hintcrkirch , einer¬

seits Christoph Müller , anders sich selbst .
1 Viertel 10 Ruthen Acker in den Gräben ,

einers . Christoph Kornmüller , anderseits Jakob
Müller .

1 Viertel 5 Ruthen Acker auf der Langene
stcinbacher Gemarkung .

30 Ruthen Acker in den Lichtenwiesen , einer¬
seits Friedrich Dietz , anders , sich selbst .

16 Ruthen Acker im Kuhläger , einers . Jakob
Müller , anders . Elisabeth » Karcher .

1 Viertel Acker im Fälle , einerseits Friedrich
Wen,er . anders . Jakob Becker .

26 Ruthen Wies, » auf den Dorfwiesen , einer¬

seits Gottlieb Weber , anders . Jakob Becker .
1 Viertel 10 Ruthen Wiesen in der Hinter -

kirch, einersetS Michael Becker , anders . Michael
Becker , Schneider .°

2 Viertel 32 Ruthen Miesen im Deuenbronn ,
einers . Jakob Müller , anders . Friedr . Bittmann .

1 Viertel Wiesen in, Aespig , einers . Schneider
Michael Becker , anders . Mathias Bittmann .

1 Vrtl . 10 Ruthen Wiesen in der Hell , einer¬
seits Christoph Kornmüller , anders . Phil . Müller .

V/i Ruthen Wiesen auf den Oberwiesen , einer¬
seits Jakob Müllers Erben , anderseits Daniel
Lichtenfels .

3 Ruthen Kochgarten im Zeit , einers . Philipp
Maier , anders , die Allniend .

20 Ruthen hinter der Kirche , einerseits Jakob
Haß , anders , sich selbst .

5 Ruthen Wiesen auf den Oberwiesen , einer¬

seits Jakob Müller , anders , sich selbst .
1 Viertel Wiesen hinter der Kirche , einerseits

Burkard KarcherS Erben , anders , sich selbst . ■
1 Viertel 15 Ruthen Wiesen auf den Hinter¬

wiesen , einers . Michael Karcher jung , anderseits
Jakob Rau .

1 Viertel 4 Rüthen Wiese » oben am Gäßle ,
neben Gottlieb Müller und sich selbst .

1 Viertel Wiesen hinter den Gärten , einerseits
Friedrich Müller , Zoller , anders , sich selbst .

1 Viertel 15 Ruthen Wiesen in den Dann¬
äckern , neben Philipp Wacker und sich selbst .

1 Viertel 14 Ruthen Wiesen aus den Ober¬
wiesen ( soll 2 Viertel 10 Ruthen sein ) , einerseits
Philipp Bittmann , anders . Friedrich Bittmann .

19 Ruthen Wiesen auf den Oberwiesen , einers .
Ludwig BittmannS Erben , anderseits Samuel
Mangler .

1 Viertel Wiesen hinter den Gärten , einers .
Burkard KarcherS Erben , anders , sich selbst.

19 Ruthen Wiesen aus den Oberwiesen oben
im Dorf an der Hohlgasse , einerseits Metzger
Friedrich Müller Sohn , anders , sich selbst .

* Spielberg , den 25 . Mai 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Karcher .
vdt . Rathschrbr . Karcher .

[21 Sinzheim , Amts Baden . ( GutSver -
steiqerung .) DaS FremerSberger Gut , . in
diesseitiger Gemarkung gelegen , wird nach An¬
trag der Bctheiligten wegen Untheilbarkeit und
behusS der Erbtheilung

Freitag den 12 . k. M . Juni ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Platze selbst in
öffentlicher Versteigerung zum Verkauf auSge -
fttzt .

DaS Hofgut besteht in folgenden Realitäten -
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1 ) Zn einem zweistöckigen , massiv von Stein
erbauten Wohnhaus « mit zwei gewölbten
Kellern ; im untern Stock sind 4 geräumige
Zimmer , eine große Küche und Speisekam¬
mer , im zweiten Stock ist eia Salon und
4 geräumige Zimmer , im Dachstock ist ein
großer Speicher und zwei Mansarden für
Gesinde .

2 ) In einem Nebengebäude , Remise , Wasch¬
küche , Backhaus und eine Brennerei ent¬
haltend .

3 ) In einem Oekonomiegebäude , zwei geräu¬
migen , dem Bedarf der Bewirthschaftung
deö Gutes entsprechenden Rindvieh - und
Pferdestallungen , Scheuer und TrotthauS ,Alles unter einem Dach , dabei ein Schwein¬
hof mit 4 Schweinställen , Alles in Stein
gebaut . Vor deu Stallungen befindet sich
ein großer eingejäunter Hof und darin ein
laufender Brunnen mit besonderer Einrich¬
tung zum Tränken des Viehes .

4 ) An diese Gebäulichkeiten schließen sich kunst¬
gerecht angelegte englische Anlagen , Gemüse -
und Blumengarten mit Bäumen edler Obst¬
sorten , mit Spring - u . laufendem Brunnen
versehen , zusammen ungefähr 3 Morgen
groß , mit einer festen Mauer , umgeben .

5 ) Circa 6 Morgen Rebanlagcn edler Sorten ,im besten tragbaren Zustande , einen der
edelsten Weine unseres Landes liefernd , mit
geeignetem Terrain zur bedeutenden Erwei¬
terung der Anlage .

6 ) Ungefähr 10 Morgen sehr gute Wiesen , mit
Rießclwäfferung versehen , wobei sich Ge¬
legenheit sehr vortheilhafter Vergrößerung
darbictet .

7 ) Circa 5 Morgen Ackerland .
8 ) Circa 4 Morgen junger Forlenwald , der *

nach Lage und Boden zur Rebanlage sich
eignen würde .

Alle diese Objecte liegen zusammenhängend und
bilden ein wohl arrondirkes Ganzes . Sämmt -
ltche Gebäulichkeiten sind noch neu und die
Gelände erst seit >5 Jahren angelegt und im
besten Zustande .

DaS Gut , worauf eine Sommerwirthschast
ruht und in der schönen Jahreszeit stark von
Fremden besucht wird , liegt % Stunde von“ abtn , von wo aus seit einigen Jahren eine"EU angelegte und bequeme Straße führt , und
gewährt die ausgedehnteste schönste Aussicht in

das Rheinthal , nach Straßburg , Offeaburg ,bis auf den Kaiserstuhl .
Sinzheim , den 20 . Mai 1848 .

DaS Bürgermeisteramt .
Rheinboldt . vckt . Walter .

Spielberg , Oberamts Durlach . (Liegen -
schaflsverstrigerung . > Dem hiesigen Bürger und
Gammann Michael Gerstlauer werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 4 . d . M . Nro . 12091
die unten benannten Liegenschaften

Donnerstags den 4 . Juni d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf hiesigem Rathhause
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird .

1 .
Ein Häuschen in der Hohlgaß , neben Chri¬

stoph Dietrich und dem Psaffenrother Weg .
2.

20 Ruthen Acker oben im Fälle , neben Jakob
Rau und Wilhelm Becker.

3 .
1 Viertel Wiesen im Aespig , neben Sebastian

Morlock und Friedrich Mangler .
4 .

1 Viertel Acker i» den Neubrüchen , neben
Mathias Ditz und Wilh . Karcher , Kornmüller .

5 .
1 Viertel in den Neubrüchcn , neben Christian

Karcher und Schreiner Karcher 'S Erben .
6.

1 Viertel allda , neben Gottlieb LichtenfelS
und Philipp Karcher .

7 .
1 Viertel auf den Ncubrüchen auf der Höh ,

einerseits Daniel LichtenfelS , anders . Jak . Ditz .
8.

20 Ruthen im Fälle , einers . Philipp Dillmann ,
anderseits Gottlieb Weber .

9 .
1 Viertel allda , einers . Christoph Erb , an¬

derseits Christoph Ungerer .
10.

1 Viertel 18 Ruthen in den Grabenäckern ,neben Christoph Ungerer und dem Wald .
11 .

1 Viertel im Grund , neben Jakob Ditz und
Schreiner Karcher 'S Erben .

12.
1 Viertel im Aespig , neben Christoph Becker

und Michael Becker, Schneider .
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13.
1 Viertel 20 Ruthen Wiesen im Aespig , neben

Gottfried Weber 'S Wittib und Friede . Weber .
14 .

3 Ruthen Garten im Zeit , einer». Friedrich
LichtenfelS , anders . Christoph Ungcrer .

15.
10 Ruthen im Kuhläger, neben Jakob Karcher

und Michael Wacker.
Spiclberg , den 21 . Mai 1846 .

DaS Bürgermeisteramt .
Karcher. ockr. Karcher ,

Rathsschr.
[ 11 Karlsruhe . (LiegenschaftSversteigcrung .)AuS der Verlassenschaftsmaffe derZimmermeister

Christoph Hellner'schen Ehefrau , Magdalena
Arnold von hier , werden auf den Antrag der
Betheiligten

Mittwochs den 17 . Juni d . I . ,
Morgens 9 Uhr ,

in der Wohnung des Herrn Hellner nachbe-
naunte Liegenschaften öffentlA ) versteigert , und
z»var :

1 ) Daö Wohnhaus Nro . 199 der langen
Straße mit zweistöckigem Seiten - und Hinter¬
bau , einers . Maurermeister Merbel , anders.
Kaufmann Seligmann .

2 ) Das dreistöckige Wohnhaus Nro . 86 der
Stephanienstraße , beiderseits neben sich selbst ,mit folgenden Jugehörden :

a . Sägmühle und Stallung ;
d Wagenschopf mit Magazin und Wohnung

des BalierS nebst Garten ;
o . Scheuer und Holzmagazin von der Grenze

des ZimmermeifterS Künhle bis zum ehe¬
maligen Weinbrenner'schen Zimmerplatz.3) Das zweistöckige Wohnhaus Nro . 84 der

Stephanienstraße nebst Oekonomiegebäude und
Garten , einers . Herr von Bulmerincq , anders,
sich selbst .

4) Das zweistöckige Wohnhaus Nro . 88 der
Stephanienstraße nebst Seitenbau und Garten,
einers . neben sich selbst (Haus Nro . 86), anders,
neben dem eigenen Zimmerplatz .5) Drei Bauplätze, Nro . 90 , 92 und 94 der
Stephanienstraße , zusammen 144 Fuß Breite ,
Länge nach der Häuserflucht von dem Hause
Nro . 84 , einers . neben sich selbst , anderseits
neben Oekonomieralh Deimling.

6) Ein Zimmerplatz nebst Schopf , Garten
und Magazin , einers. neben sich selbst , gnders.
neben Seiler Stüber '« Wittwe.

7) Ein im Bau begriffenes Wohnhaus in

der Neuthorstraße, einers. neben Silberdiener
Schulz, anders, neben sich selbst .

8) Ein Morgen Acker vor dem Mühlburger
Thor im Burgerfeld , einers . Bierbrauer Müller
und Clever , anders. Grünhofwirth Höck's Erben.

Hiezu werd « n die Kaufliebhaber mit dem
Bemerkeneingeladen, daß der Zuschlag so¬
gleich erfolgt , wenn der Anschlag oder
mehr geboten wird .

Karlsruhe , den 30 . Mai 1846.
Großherzogl. Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhardt , vät. Richter .
[ 1 | Gochsheim , Amts Breiten . (Liegen-

schaftsversteigerung . ) In Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 29. December 1845 Nro . 27583
werden den Georg Adam Knötzele's Eheleuten
von hier nachbenannte Liegenschaften

Montags den 22 . Juni d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf hiesigem Rathhauseim Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dein Bemerken eingeladen werden ,daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis erreicht werde .

V) 2 Viertel 20 Ruthen im Wasengrnnd ,neben Jakob Füser und Friedrich Sitzler.
2) 1 Viertel 35 Ruthen im Görn , neben

Bürgermeister Kilian und Heinrich Käser alt .
3) 1 Viertel im Kreuzweg , neben sich selbst

und Peter Köhler .
4) Die Hälfte von 1 Vt Viertel im See ,neben dem Bruder Ferdinand und Peter Lapp .
5) 30 Ruthen zu Herrenbrunnen , neben der

Gewann und der Mutter.
6) Die Hälfte von 4 '/2 Viertel beim oberstenSee , neben dem Weg und Herrschaftgut.
7) 2 Viertel im Bechelmer See , neben

Thomas Kerkenbcraer und der Mutter.
8) 2 Viertel 2 Ruthen im Dornthal , neben

Peter Lapp und Friedrich Kustner.
9) 2 Viertel im breiten Acker , neben Friedrich

Meeri und Ludwig Bratzel.
10) 1 Viertel im Bechelmer See , neben

Jakob Groh und dem Rain.
11 ) 2 Viertel 20 Ruthen im breiten Acker ,neben Dietrich Dorn'S Wittwe und KasparDubronner'S Erben.
12) 1 Viertel zu Markbrunnen , neben demBruder Ferdinand und Adam Merkle .13) 1 Vi Viertel im Linsenbühl , beiderseitsRain .
14) 3 Viertel zu Markbrunnen , neben AdamMerkle und Jakob Weigel alt.
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15) 1 Viertel im LandSkopf, neben dem

Bruder Ferdinand und Rain.
16) 1 Mertel bei der alten Kirche , neben

Jakob Sitzler unv Peter Köhler .
17) 2 Mertel im dürren Rain, neben Friedrich

Heinrich und Herrschaftgur .
18) 2 Viertel 20 Ruthen auf der großen

Ebene , neben Lehrer Frech's Erben und Fried¬
rich Groh .

19 ) 1 Viertel 20 Ruthen in der großen
Bahnhelden , neben Leonhard Schaufele und
der Klinge.

20 ) 1 Viertel im Aigen , neben Jakob Lind¬
acker und Philipp Köstner.

21 ) 30 Ruthen bei der Schleifmühle , neben
Jakob Keßler beiderseits .

22) 1 Viertel im Kolchosen, neben Jakob
Keßler und dem Bruder Ferdinand.

23) Die Hälfte an 1 Viertel 31 Ruthen
beim See , neben Jakob Lindacker und dem
Bruder Ferdinand.

24 ) 1 Viertel 22 Ruthen in der Bahnhelden,
neben Malhäuö Schaufele und Jakob Mecri .

25) Die Halste von 2 Viertel in der untern
Bahnhclden , neben Heinrich Bratzcl und dem
Bruder Ferdinand.

26 ) 1 Viertel Wiesen im Lannerbrunuen ,
neben einem Bahnbrückener beiderseits.

27 ) 1 Viertel allda, neben der Herrschaft
von Menzingen und dem Bruder Ferdinand.

28 ) Die Hälfte an 18 Ruthen Garten im
obern Bruck , neben Ferdinand Knötzcle und
Melchior Weigel 'S Wittwe.

29 ) Die Hälfte an 30 Ruthen beim Tränk¬
thor , neben Adam Schüler und Ferdinand
Knötzcle.

30) 11 Ruthen im alten Dorf, neben Kannen-
wirth Betsck und Karl Jscki .

GochSheim , den 23 . Mai 1846 .
Bürgermeisteramt.

Kilian .
131 Rastatt . (Haus - und Bierbrauereiver-

steigerung . ) Nachdem in Sachen verschiedener
Gläubiger , Kläger, gegen deu hiesigen Bürger
und Bierbrauer Andr . Nagel , Beklagten , wegen
Forderungen, gemäß Erlasses Großh. Wohllöbl .
Oberamts vom 7 . April d . I . Rro 15375 die
diesseitige Stelle aus den A ' trag deS Beklagten
ermächtigt wurde, den VcrsteigerungStag der
Liegenschaften deS Beklagten , von der ersten

Versteigerung ( 16 . März 1846 ) an , auf drei
Monate hinauSzusetzcn, wird anderweite Tag¬
fahrt zur letztmaligen Versteigerung deS dem
Beklagten angehörigen ,

1 ) zweistöckig steinernen Wohngebäudes in der
Ludwigsvorstadt Rro . 100 , enthaltend im
untern Stocke eine große WirthSstube und
zwei gewölbte Keller , im obern Stocke fünf
Zimmer und eine Kücke ;

2) zweistöckigen Wohnhauses, erster Stock in
Stein, enthaltend im unter » S tocke eine Stube,
zwei Kammern und zwei Küchen, worunter
ein Balkenkeller , im obern Stocke eine
Etnbe mit Alkov , zwei Zimmer und eine
Küche ,

3 ) einstöckigten Wohnhauses in Stein mit einer
Wohnstube , einer Küche und Dachwohnung ,
worunter ein Balkenkeller sich befindet,

4) zweistöcktgt neu in Stein erbauten Bier¬
brauerei mit Malzboden und Dachwoh¬
nung und zwei Luftspeichern, sodann 65 Fuß
langen und 75 Fuß breiten HauSplatzrS ,

einerseits Ludwig Trautmann , anderseits und
vornen die Gasse und hinten Aufstößer ,

auf DonnerStag de» >8 . Juni d I , Nachmit¬
tags 3 Uhr , im Gasthause zum Engel dahier
anberaumk ; wozu bic Liebhaber unter dem An¬
sagen eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag um daS sich ergebende höchste Gebot
erfolgt , wenn solches auch unter dem Schätz¬
ungspreise verbleiben würde .

Rastatt , den 13 Mai 1846 .
Das Bürgermeisteramt.

Müller . vdt . Burgard .
Bekanntmachungen .

BlumiMfelb . lVacanteSportrlertrahenten-
Stelle . ) Nro . 5966. Durch die Entlassung
deS diesseitigen Spor -elertrahenten ist dessen
Stelle sogleich zu besetze » . Der damit ver¬
bundene Gehalt beträgt 500 fl . — Die Be¬
werber um solche wollen sich alsbald in fran-
kirten Briefen melden .

Blumcnfeld , den 8. Mai 1846 .
GroßhcrzoglicheS Bezirksamt.

Lang.
Offen bürg . fAnzeigel In der Buch

i vruckerei von I Otteni sind ForverungS -
' unv Quittungc » Buchlein über vie Zehnt»

Ablösung vorräkhig .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg.
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